
Die Folgen des Klimawandels gehen auch an unseren Wäldern nicht spurlos vorbei und können das 
sensible Gleichgewicht der Ökosysteme durcheinander bringen.

DER WALD IN BEDRÄNGNIS
Gleichgewicht im wanken

 � Gruppenpuzzle

1. Stammgruppen: Teilt euch in Stammgruppen mit jeweils vier Personen auf.

2. Themen: Jedes Gruppenmitglied erhält ein Thema aus dem Zusatzmaterial (Hitze und 
Trockenheit, Stürme, Schädlinge, invasive Arten). Bearbeitet eure Themen für euch in Einzelarbeit.

3. Expertengruppen: Findet euch anschließend in Expertengruppen zusammen. Hier treffen sich alle 
Leute, die im vorherigen Schritt das gleiche Thema bearbeitet haben. In diesen Gruppen könnt ihr 
nun dieses Thema diskutieren und eure Ergebnisse vergleichen.

4. Rückkehr zur Stammgruppe: Kehrt anschließend in eure ursprüngliche Stammgruppe zurück. 
Wie sind die verschiedenen Herausforderungen des Waldes miteinander verknüpft? Bringt euer 
Wissen aus den Expertengruppen ein!  

Hitze und Trockenheit 
Durch den Klimawandel werden unsere Sommer immer trockener. Es 
kommt immer öfter zu langen Perioden ohne Regen. Das führt dazu, 
dass der Waldboden und mit ihm die Pflanzen und Bäume austrocknen. 
Durch den Wassermangel sind sie geschwächt und können Krankheiten 
und Schädlinge schlechter abwehren. 

Stürme 
Die Erderwärmung führt zu häufigeren und stärkeren Stürmen. Diese 
können Bäume beschädigen oder sie sogar entwurzeln. 

Starkregen 
Warme Luft kann mehr Feuchtigkeit halten als kalte Luft. Deshalb 
kommt es durch die Klimaerwärmung häufiger zu starkem Regen. Diese 
starken Regenfälle können den Boden auswaschen. Dadurch verliert er 
Nährstoffe und die Baumwurzeln haben weniger Halt.

Invasive Arten 
Durch das veränderte Klima ändern sich auch die Lebensbedingungen 
für Tiere und Pflanzen. Das bereitet heimischen Arten, die kühleres Wetter 
gewohnt sind, Probleme. Gleichzeitig fühlen sich Tiere und Pflanzen wohl, 
denen es vorher zu kalt war. Diese neuen Arten können heimische Arten 
verdrängen.

Befall 
Manche Arten überleben, indem sie andere schwächen. Normalerweise 
gibt es ein Gleichgewicht, wo sich Schäden und Erholung ausgleichen. 
Wenn aber viele Bäume bereits gestresst und geschwächt sind, können 
Bakterien, Pilze und Viren großen Schaden anrichten.
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 � Mystery: In den Wäldern von Deutschland geht ein Schrecken umher. Wo er zuschlägt, fallen 
die Bäume zu Tausenden. Der Buchdrucker, der am häufigsten zum Problem werdende 
Borkenkäfer, neigt zu immer stärkeren Massenvermehrungen, wobei er eine Schneise der 
Verwüstung hinter sich her zieht. Wie kommt es, dass der seit langer Zeit heimische Käfer nun 
zu so einem Problem geworden ist? Nutzt die folgenden Hinweise, um seinem Motiv auf die 
Schliche zu kommen.

 ǭ Mindmap: Erstellt gemeinsam ein Poster mit einer Mindmap rund um das Thema “Wald in 
Bedrängnis” und haltet eure Erkenntnisse fest. Wollt ihr euer Poster auf www.naklim.de teilen?

Während milder 
Winter sterben 

weniger Borkenkäfer.

Die Fichte kommt 
natürlicherweise in kühlen Lagen 
wie dem hohen Norden oder in 
Gebirgen vor. Sie sind an das 

dortige kältere Klima angepasst. Borkenkäfer, als 
wechselwarme Tiere, 

vermehren sich bei höheren 
Temperaturen schneller.

Nach dem zweiten Weltkrieg 
wurde bevorzugt mit 

Fichten aufgeforstet, da 
diese schneller wachsen als 

andere Arten.

Der Klimawandel führt 
zu mehr und extremeren 
Starkwetterereignissen.

Wenn Borkenkäfer sich in den 
Baum bohren wollen, setzt der 

Baum dort Harz frei, in dem der 
Angreifer stecken bleibt.

Nach Starkwetterereignissen  
bieten umgerissene Bäume eine 

leicht zugängliche Brutmöglichkeit.

Geschwächte Bäume 
können nicht mehr so viel 

Harz produzieren.

Der Klimawandel führt zu immer 
längeren Trockenperioden und 

heißen Sommern.
Fichten sind nicht an 
lange Dürrephasen 

angepasst. Fichten stehen oft in großen 
Monokulturen: Jeder Baum 
im Bestand ist eine Fichte.

Der Klimawandel führt 
zu milderen Wintern und 

früheren Frühlingen.

Notiert hier eure Überlegungen und Lösungsansätze:
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